
011942

Stairwell

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarzweiß-Architekturaufnahme aus niedrigem Winkel eines großen Gebäudes mit hohen, vertikal
ausgerichteten Fenstern, die den Himmel reflektieren.

Analyse1)

Die düstere Schwarz-Weiß-Fotografie präsentiert eine dramatisch angewinkelte Perspektive eines Gebäudes
im Stil des Brutalismus. Die Komposition betont die imposante Vertikalität und die rohe Materialität
des Gebäudes. Die Fassade dominiert den Bildausschnitt und wird durch hohe, schmale Fenster definiert,
die zwischen schweren Betonpfeilern eingelassen sind. Die Wiederholung dieser vertikalen Elemente er-
zeugt einen Rhythmus, der den Blick des Betrachters nach oben lenkt und die monumentale Dimension
des Gebäudes unterstreicht. Der starke Kontrast zwischen dem dunklen Beton und dem Licht, das von
den Fenstern reflektiert wird, trägt zur düsteren und kraftvollen Atmosphäre der Fotografie bei. Durch
die Fenster sind Blicke auf ein Treppenhaus möglich, die auf das Innenleben des Gebäudes hindeuten.
Die kontrastreiche monochrome Farbpalette der Fotografie verstärkt die geometrischen Formen und
Texturen und erzeugt ein Gefühl von schlichter Erhabenheit.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 Illerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de

©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25

https://wide-angle.de/d/d011942.html
https://frank-titze.art/d/d011942.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de


011942 - Stairwell

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 07/2022 02/2023 10/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Trepenhaus

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A low-angle, black and white architectural shot of a large building with tall, vertically-oriented windows reflecting the sky.
    
    
      Eine Schwarzweiß-Architekturaufnahme aus niedrigem Winkel eines großen Gebäudes mit hohen, vertikal ausgerichteten Fenstern, die den Himmel reflektieren.
    
    
      This stark, black-and-white photograph presents a dramatically angled perspective of a Brutalist-style building. The composition emphasizes the building's imposing verticality and raw materiality. Dominating the frame is a facade defined by tall, slender windows recessed between heavy concrete piers. The repetition of these vertical elements creates a rhythm that draws the viewer's eye upwards, underscoring the building's monumental scale. The stark contrast between the dark concrete and the light reflecting off the windows adds to the image's stark and powerful atmosphere. Glimpses of a staircase can be seen through the windows, hinting at the interior life of the structure. The photograph's high-contrast monochrome palette enhances the geometric forms and textures, evoking a sense of austere grandeur.
    
    
      Die düstere Schwarz-Weiß-Fotografie präsentiert eine dramatisch angewinkelte Perspektive eines Gebäudes im Stil des Brutalismus. Die Komposition betont die imposante Vertikalität und die rohe Materialität des Gebäudes. Die Fassade dominiert den Bildausschnitt und wird durch hohe, schmale Fenster definiert, die zwischen schweren Betonpfeilern eingelassen sind. Die Wiederholung dieser vertikalen Elemente erzeugt einen Rhythmus, der den Blick des Betrachters nach oben lenkt und die monumentale Dimension des Gebäudes unterstreicht. Der starke Kontrast zwischen dem dunklen Beton und dem Licht, das von den Fenstern reflektiert wird, trägt zur düsteren und kraftvollen Atmosphäre der Fotografie bei. Durch die Fenster sind Blicke auf ein Treppenhaus möglich, die auf das Innenleben des Gebäudes hindeuten. Die kontrastreiche monochrome Farbpalette der Fotografie verstärkt die geometrischen Formen und Texturen und erzeugt ein Gefühl von schlichter Erhabenheit.
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